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Beschluss:

1. Vom Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen. 

2. Der Stadtrat stimmt dem Ansatz zur Erarbeitung der Digitalisierungsstrategie, 

der Schwerpunktsetzung der Aufgaben des CDO, der Durchführung der vier 

Digitalisierungsinitiativen, der Umsetzung der 

E-/Open-Government-Maßnahmen und dem Aufbau des 

Innovationsmanagements bei it@M, wie im Vortrag des Referenten beschrie-

ben, zu. 

3. Das Produktkostenbudget „Zentrale IT“ des Referats für Informations- und 

Telekommunikationstechnik erhöht sich um einmalige Kosten von 1.208.200 € 

und dauerhafte Kosten von 367.800 €. 

4. Das Produktkostenbudget „Overhead Referats- und Geschäftsleitung“ 

(P42111000) erhöht sich einmalig um 1.000.000 €. 

5. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, 

die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel zum Rechnungsausgleich an it@M 

i. H. v  150.000 € für das Jahr 2019 im Rahmen der jährlichen 

Haushaltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei, beim Produkt Zentrale IT 

(P42111220) anzumelden.

Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, 

die einmalig erforderlichen Haushaltsmittel i. H. V 1.000.000 € für das Jahr 

2019 im Rahmen der jährlichen Haushaltsplanaufstellung bei der 

Stadtkämmerei, beim Produkt Overhead (P42111000), anzumelden. 

6. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, 

die einmalig erforderlichen personalbezogenen Sachmittel i. H. v. 3.200 € für 

das Jahr 2019 sowie weitere Sachmittel i. H. v. 55.000 € im Rahmen der 

jährlichen Haushaltsplanaufstellung bei der Stadtkämmerei, beim Produkt 

Zentrale IT (P42111220) anzumelden. 

7. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, 

die dauerhafte Einrichtung von 4 Stellen (4 VZÄ) für IT-Strategie und 

IT-Sicherheit im RIT-l-GB 1 ab dem 01.01.2019 sowie die Stellenbesetzung 

beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen. Das Referat für 
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Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, die dauerhaft 

erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von jährlich bis zu 367.800 € ent-

sprechend der tatsächlichen Besetzung der Stellen, in das 

Personalausgabenbudget des Referat für Informations- und 

Telekommunikationstechnik anzumelden. Im Ergebnishaushalt entsteht bei 

der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu den Personalauszahlungen 

je Stelle noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellungen in Höhe 

von etwa 147.120 €/Jahr (40 % des JMB). 

8. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, 

erforderliche Büroraumbedarfe beim Kommunalreferat anzumelden. 

9. Das Referat für Informations- und Telekommunikationstechnik wird beauftragt, 

dem Stadtrat im 2. Quartal 2019 einen detaillierteren Beschluss zur 

Digitalisierungsstrategie, der einen zeitlichen Rahmen bis 2025 aufspannt, zur 

Entscheidung vorzulegen. 

10. Der Antrag Nr. 14-20 / A 03391 „Zentrale IT-Tools für die ganze Stadt statt 

vieler teurer Insellösungen“ der Stadtratsfraktion Die Grünen / RL vom 

19.09.2017 bleibt geschäftsordnungsgemäß aufgegriffen. Die 

Bearbeitungsfrist wird bis zum 31.12.2019 verlängert. 

11. Der Änderungsantrag zu I TOP 3 in der öffentlichen Sitzung zur 

Beschlussvorlage: E-Government und Open-Government – Stufe 3 – 

öffentlicher Teil (Nr. 14-20 / V 09361) der Stadtratsfraktion Die Grünen / RL 

vom 08.11.2017 wird geschäftsordnungsgemäß aufgegriffen. Die 

Bearbeitungsfrist wird bis zum Stadtratszyklus Oktober 2019 verlängert. 

12. Der Beschluss unterliegt der Beschlussvollzugskontrolle. 

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der 

Vollversammlung des Stadtrates. 


